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Herren Kreisliga C Gr. 1

TSV Herbolzheim III : TSV Brettach 
Samstag, 13.11.2021, 18:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Brettach – 9:1 Auswärtserfolg

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Brettach
im Spiel der Herren Kreisliga C Gr. 1 beim TSV Herbolzheim III beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Es war ein langes
Spiel, bis Zöllin / Jaksch ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Seiter / Schmal hinnehmen mussten.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Kaum was zu bestellen hatten im Anschluss Sprenger / Heller bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Hock / Ulbricht. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Das Doppel zwischen Sandrisser / Scholl und
Eckstein / Mangini endete jedoch mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Trotz
des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Hermann Zöllin sein Einzel gegen Tilo Hocke noch mit 2:
3 im Entscheidungssatz. Kaum was zu bestellen hatte im Anschluss Christian Jaksch beim 5:11, 3:
11, 2:11 gegen Daniel Seiter. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:
4 an den Tisch. Ohne Satzgewinn für Matthias Sprenger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Martin Ulbricht. Ein Satz reichte nicht, weshalb Torben Heller das Match gegen Andreas
Schmal letztlich mit 1:3 verlor. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Zwei Sätze lang fand Andre Sandrisser
gegen Michele Mangini das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch
noch mit 3:2 gewann. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Felix
Scholl, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Marco Eckstein verlor. Da war final wirklich
nichts zu holen. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler in die Box. Hermann Zöllin hatte
daraufhin gegen Daniel Seiter beim 4:11, 7:11, 8:11 wenig auszurichten. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage des TSV Herbolzheim III geht es nun im nächsten Spiel am 27.11.2021
gegen die SpVgg Eschenau III, während der TSV Brettach am 20.11.2021 gegen den TSV von 1899
Erlenbach III antritt.

 Statistik:
 TSV Herbolzheim III

Doppel: Zöllin / Jaksch 0:1, Sprenger / Heller 0:1, Sandrisser / Scholl 1:0 
Einzel: H. Zöllin 0:2, C. Jaksch 0:1, M. Sprenger 0:1, T. Heller 0:1, A. Sandrisser 0:1, F. Scholl 0:1 

 TSV Brettach
Doppel: Hocke / Ulbricht 1:0, Seiter / Schmal 1:0, Eckstein / Mangini 0:1 
Einzel: D. Seiter 2:0, T. Hocke 1:0, A. Schmal 1:0, M. Ulbricht 1:0, M. Eckstein 1:0, M. Mangini 1:0


